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Ein paar Worte vorneweg... 

Das Jahr 2019 war ein Feuerwerk an Veranstaltungen und neuen 

Errungenschaften für die Bücherei Walluf. 

Besonders die Wasserwelten Kinder- und Bilderbuchausstellung mit 

Ihrer dazu passenden Veranstaltungsreihe hat der 

Schiffchenbibliothek eine große Anzahl an, auch neuen, begeisterten 

kleinen und großen Büchereifans beschert. 

Der etwas mau besuchte und somit enttäuschende Eröffnungstag (es 

stellte sich heraus, dass eine Reihe parallel und für die Kinder 

verpflichtende Veranstaltungen stattfanden) war schnell durch den 

stetig wachsenden Besucherandrang der Folgetage vergessen. Es 

sprach sich schnell herum, dass die Veranstaltungen einen 

besonderen Mehrwert boten und so auch Interessierte von weiter 

weg anzogen. 

Keine Selbstverständlichkeit in Anbetracht dessen, dass das Medium 

Buch bekanntermaßen heutzutage mit vielen anderen Medien und 

Angeboten konkurrieren muss. 

Wir machen uns diese Situation einfach zu Nutze, verbinden neue 

Medien aus der digitalen Welt mit ansprechender Literatur, 

außergewöhnlichen Illustratoren und mitreißender 

Medienpädagogik. 

Parallel dazu habe ich die Aufenthaltsqualität in der Bücherei durch 

viele Maßnahmen verbessert und starke Kooperationspartner in 

Sachen Leseförderung in Wallufer Institutionen, wie der Schule und 

den Kindergärten gewinnen können. 

Davon soll dieser Bericht erzählen. 

Das durchweg positive Feedback, steigende Besucherzahlen und 

Neuanmeldungen entgegen dem landläufigen Trend bestärken mich 
 



darin diesen Kurs beizubehalten und hat mich immer wieder durch ein 

sehr arbeitsreiches Jahr durchgetragen. 

Es grüßt aus Ihrer Wallufer Bücherei am Rhein 

 

Jana Hachenberger 

Büchereileitung und Schiffchenbibliothekskapitänin 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Jahresbericht 2019               

Die Schiffchenbibliothek erobert neue Kontinente auf Land- und Wasserwegen 

Interne Anpassungen und Vorarbeiten 

Wie im letzten Bericht angekündigt war eine Generalüberholung unseres 

Maschinenraums bei gleichzeitiger Anpassung unserer Motorleistung an neue 

Herausforderungen von Nöten. 

Der Beginn des Jahres war deshalb geprägt von vielen administrativen Aufgaben : 

 

 Aufbau einer geordneten EDV – Büroverwaltungsstruktur 

 Überarbeitung der alten Formulare, Aushänge, Schilder , Leseausweise mit 

neuem Wortlaut, Logo, geänderten Öffnungszeiten und neuen 

Datenschutzbestimmungen 

 Vorarbeiten für einen weiteren Fördermittelantrag zur  Neu-

Konzeptfortführung : Kostenplanung und Themenbearbeitung 

 Veranstaltungsplanungen 

 Acquirieren von Kooperationspartnern, Sponsoren, Ehrenamtlichen 

 Vorarbeiten für einen neuen, ansprechenderen Webseitenauftritt der 

Bücherei auf der Gemeinde Walluf - Webseite 

 Einführung und Pflege eines social-media webauftritts bei facebook und 

instagram 

 Vorarbeiten für einen Wechsel des Bibliotheksverwaltungssystems 

 vorbereitende Treffen für eine Verbundlösung „onleihe“ 

 Großräumige Sichtungs- und Aufräumarbeiten an Ablageorten 

 Erhöhung der Servicestandards im Ausleih- und Nutzungsbereich der 

Bücherei 

 Erweiterung der Öffnungszeiten : ein weiterer Nachmittag, spätere 

Schließzeit an den  Abenden und einen Vormittag am Wochenende 

 Ermöglichung von freien w-lan in der Bücherei 



Verwendung von Fördermitteln 

Erneut konnten wir durch ein gut durchdachtes Konzept Fördermittel des Landes 

für eine weitere Etappe unserer Bibliothek auf dem Weg zu einem für Walluf 

wichtigen „3.Ort“ neben Arbeit und Zuhause generieren. Attraktiver Treffpunkt, 

Austausch, kulturelle Veranstaltungen unter dem Aspekt von Bildung und 

sozialem Miteinander konnten somit weiterhin gewährleistet werden. Auch 

diesmal lag ein besonderer Schwerpunkt auf der langfristig angelegten 

Leseförderung der Kleinsten unter uns : den Kindern. Unter dem Aspekt : Die 

Kinder von heute sind unsere erwachsenen Bürger in Walluf von morgen ist die 

Förderung von Sprach- und Textverständnis ein wichtiger Baustein sozialer 

Teilhabe, späterer finanzieller Unabhängigkeit von staatlicher Unterstützung und 

der Bereitschaft sich in einer Gemeinde zu engagieren. 

Konkret wurden mithilfe der Fördermittel und unter Einsatz von ehrenamtlicher 

Arbeit 2019 ermöglicht, geschaffen oder erworben: 

Im Einrichtungsbereich: 

 Eine Außengarderobe für Veranstaltungen  

 Aufbewahrungstruhen für Veranstaltungszubehör, wie Bodenkissen etc 

 Zubehör für Kinderleseförderungsveranstaltungen, wie Sitzsäcke z.Bsp. 

 Punktuelles Leselicht in Form von Stehlampen und weitere gemütliche 

Lesesessel 

 die Cafébar modernisiert und mit einem erweiterten Spektrum an 

Getränken und Kühlmöglichkeiten dafür versehen 

 ein Außensitz- und Lesebereich am Rhein 

 

 



Im Medienbereich: 

 Erwerb von pädagogisch sinnvoller, illustratorisch und inhaltlich 

preisgekrönter Kinderliteratur 

 Erwerb von aktueller, gefragter Roman- und Sachliteratur im 

Erwachsenenbereich 

 Erwerb von weiteren digitalen Medien, wie den beliebten Tonies 

(Hörspielfiguren) und Bookiis (Lesestifte mit Interaktionsmöglichkeiten) 

Im Technikbereich: 

 Erwerb von ebook Readern zur Ausleihe im Zusammenhang mit der 

Einführung der Onleihe 

Im Veranstaltungsbereich: 

 Verbesserung der Tontechnik : portabler Lautsprecher mit Mikro 

 Erwerb einer Onilo-Lizenz (Bilderbuchkino) 

 „Wasserwelten im Kinder- und Bilderbüchern“  Ausstellung  

 Veranstaltungsreihe dazu 

Im Servicebereich: 

 Einführung einer neuen Bibliotheksverwaltungssoftware mit 

komfortableren Recherchemöglichkeiten und einer ansprechenderen Optik  

des OnlineKatalogs für den Nutzer,  bei gleichzeitig erheblicher 

Kostenersparnis der laufenden Kosten für die Gemeinde 

 

 

 

 

 

 

 

 



Veranstaltungen 

Fortlaufend fanden über das Jahr verteilt verschiedene Veranstaltungen im 

Rahmen der Leseförderung oder eines Kulturereignisses für Groß und Klein statt: 

 Medienpädagogische Angebote für alle drei Wallufer Kindergärten in der 

Bücherei 

 Spezielle Angebote für Schulklassen der Walluftalschule in der Bücherei mit 

bekannten Kinderbuchautoren aus dem Lesefestprogrammangebot  

 Festlicher Ausklang der Kulturpreisverleihung in der Bücherei 

 Teilnahme am „lebendigen Adventskalender“ mit einem literarischen und 

einem kulinarischen Angebot 

 Eine musikalisch begleitete Lesung für Kinder im Rahmen des 

Weihnachtsmarktes in der Bücherei 

 Abendveranstaltung zur lesepädagogischen Weiterbildung von 

Tagesmüttern 

 Lesekreis – Buchbesprechungen 

 Veranstaltungsreihe Wasserwelten 

 

Besondere Höhepunkte 

Zertifizierung der Kita Paradies zur KinderliteraturKita 

Eine Leseförderung, die möglichst alle Kinder eines Ortes erreichen soll, kann nur 

im Zusammenspiel mit allen Bildungsinstitutionen einer Gemeinde funktionieren. 

Vor diesem Hintergrund hatte sich die Kita Paradies mit Unterstützung von 

Sabine Stemmler-Heß als Kulturbeauftragte des Rheingau-Taunus-Kreises auf den 

Weg gemacht, um die Vorgaben zur Zertifizierung zur Kinderliteratur-Kita zu 

erreichen. Mit Beginn meiner Tätigkeit für die Bücherei Walluf konnte ich an 

diese Vorarbeiten wunderbar anknüpfen und einen Kooperationsvertrag 

ausarbeiten, der die Qualität von Leseförderung in Walluf nochmal auf eine 

höhere Ebene hebt.  

Die gemeinsamen erfolgreichen Anstrengungen konnten dann mit der feierlichen 

Übergabe der Zertifizierung, durch den Landrat Herrn Kilian und unserem 

Bürgermeister Herrn Kohl, am 4. September 2019 gefeiert werden. An der 

Ausrichtung der Feierlichkeiten war die Bücherei maßgeblich beteiligt und sorgte 



mit tierischen Programmpunkten : drei echten Schafen vom Hofgut Armada , 

einer Wollwerkstatt und kindgerechter Literatur zum Thema Schafe für einen 

gelungenen Festakt. 

 

 

Wasserweltenveranstaltungsreihe 

Ein besonderes Highlight  war die erfolgreiche und sich wachsender Beliebtheit 

erfreuende Wasserweltenausstellung und -Veranstaltungsreihe im September 

des Jahres. 

Besonderen Dank hierbei an die Kulturbeauftragte des RTK,  Sabine Stemmler-

Heß, die die Idee hatte, Sponsoren acquirierte und schon vor Beginn meiner 

Tätigkeit die gefragte Ausstellung für die Bücherei reserviert hatte. 

Die Lage der Bücherei am Rhein und der, bereits in der Vergangenheit angelegte  

Sammelschwerpunkt „Wasserthemen“ im Kinderbereich bot beste 

Anknüpfungspunkte und Voraussetzungen für das Vorhaben. 

Im Zusammenhang mit der gemieteten Wanderausstellung : „ Wasserwelten in 

Kinder- und Bilderbüchern“ , der Int.Jugendbibl. München, die den ganzen 

September in unseren Räumen mit u.a. auch großformatigen Bildtafeln zu Gast 

war (und mich logistisch und technisch vor einige Herausforderungen stellte :), 



entwarfen wir ein kunterbuntes Veranstaltungsprogramm zu Land und zu Wasser 

in bisher noch nie dagewesenen Ausmaß und Umfang. 

Zur Verbesserung der Werbemöglichkeiten wurde eigens hierfür von mir ein 

professionell gestalteter Flyer und ein Plakat zur  Veranstaltungsreihe initiiert  

(s. auch angehängte Leseversion des Flyers) 

 

Hintergrund aller Bemühungen war, zu zeigen wie vielfältig Bildung, Lese-, und 

Sprachförderung sein kann, ohne Druck, stupides Pauken oder verstaubtes 

Büchereiklischee. 

Zu den jeweils thematisch passenden Geschichten oder Sachbüchern wurden 

eigene Boote aus Treibholz oder Kork gebastelt, aus Papier gefaltet und 

Badekugeln selbst hergestellt. Phantastische Wasserwesen entstanden unter 

Anleitung einer ausgezeichneten Buchillustratorin oder im Kopf beim 

Märchenfrühstück. Beim Besuch von echten Berufsbooten der Feuerwehr und 

Wasserschutzpolizei wurde gefachsimpelt,  oder das Segeln in einem Opti gleich 

mal selbst ausprobiert. 

     

Begleitend dazu gab es  Quiz- und Gewinnspiele mit attraktiven vom Netzwerk 

Leseförderung gestifteten Preisen, die auch noch den letzten Lesemuffel 

„hinterm Ofen vorlockte“. 

Das Besondere im Besonderen war dann eine Schifffahrt mit dem von uns so 

getauften Kinderliteraturschiff der Reederei Nikolay. Die Schiffscharter stellte 

sich als schwieriger heraus als gedacht, konnte aber dank dem leidenschaftlichen 

Einsatz von Sabine Stemmler-Heß und mit Hilfe der Gemeinde schließlich doch 

noch realisiert werden. 

 



Bei allerschönstem Septemberwetter enterten dann Groß und Klein am 

Fahrradfähranleger in Walluf das Schiff  und konnten anschließend auf der Fahrt, 

bei untergehender Sonne auf dem Rhein, den spannend von Maja Nielsen 

vorgetragenen Ausführungen zu Ihrem Kindersachbuch zum Untergang der 

Titanic lauschen. Mit der richtigen Mischung aus Gänsehaut und Begeisterung 

und anders als bei der Titanic, kamen aber alle wieder wohlbehalten in Walluf 

an. 

   

Eine Veranstaltungsreihe, die nachhaltig für viel Lob, gute Presse und neue 

Büchereimitglieder sorgte und  alle damit verbundenen Anstrengungen und 

Stresssituationen hinter den Kulissen vergessen ließen. 

Gelungen war in diesem Zusammenhang auch eine bisher einmalige Vernetzung 

mit den örtlichen Bildungsinstitutionen. Die Walluftalschule beteiligte sich gleich 

mit drei Projekten am Thema der Ausstellung und erarbeitete Flösse , große 

Wassertiere und eine „Wandzeitung“, die unsere Ausstellung bereicherten. 

 

   
 

 

Die Gemeindekindergärten steuerten ihrerseits zahlreiche phantasievolle 

Dekoobjekte bei.  



So wurde unsere Zusammenarbeit auch für die Besucher sicht- und anfassbar. 

 

   
 
 
Pressebericht im Wiesbadener Kurier Dienstag, 03.09.2019  
 

Auf Tuchfühlung mit Wasserwesen: Leseprogramm in Walluf  
 

Das Aktions- und Leseprogramm „Wasserwelten“ der Wallufer Gemeindebücherei wartet 

mit zehn Veranstaltungen auf. Die Gäste lernen etwa, was bunte Fische mit Gefühlen zu 

tun haben.  
Von Claudia Kroll-Kubin  

 
Jochen Till (stehend) und Linus Koenig lesen aus dem Buch „Die Wilde Wilma – 

Kugelfisch und Totenkopf“ vor. Foto: DigiAtel/Heibel 

WALLUF - Einfach mal abtauchen in die geheimnisvollen Abgründe in Sagen und 

Sachbüchern, auf Tuchfühlung mit märchenhaften Wasserwesen gehen und eigene 

fabelhafte Wassergeschöpfe kreieren und so ganz nebenbei auch die Frage klären, was 

bunte Fische mit Gefühlen zu tun haben und wie man blubbernde Badekugeln selbst 

herstellen kann – vom Irrsinn des vielen Plastiks im Meer ganz zu schweigen: Das und 



noch viel mehr hat das große Lese- und Aktionsprogramm „Wasserwelten“ der Wallufer 
Gemeindebücherei, der „Schiffchenbibliothek“, wie sie mit Kosenamen liebevoll genannt 
wird, in Zusammenarbeit mit dem Lesefest des Rheingau-Taunus-Kreises für den 
ganzen September vorbereitet.  
Mit insgesamt zehn Veranstaltungen für Groß und Klein an Land, am und auf dem 
Wasser kommt es daher. Den Auftakt machte am Sonntag die Eröffnung einer 
Ausstellung, die auf vielfältige Weise demonstriert, dass das Thema Wasser durchweg 
facettenreich Eingang in die Kinder- und Jugendliteratur gefunden hat. Rund 60 in der 
„Schiffchenbibliothek“ ausgestellte Bücher sowie 16 Text- und Bildtafeln zeugen von 
dieser literarischen Wasserwelt – eine Leihgabe der Internationalen Jugendbibliothek 
München.  
„Wasser hat eine wahnsinnige Faszination für Kinder und Erwachsene. Diese besondere 
Faszination gilt in gleichem Maße auch für das Lesen. Und da unsere Bücherei ja direkt 
am Wasser, am Rhein, liegt, haben wir in doppelter Hinsicht ein tolles 
Veranstaltungsprogramm entwickelt, das beides auf einzigartige Art und Weise 
miteinander verbindet“, erklärte Bürgermeister Manfred Kohl bei der 
Ausstellungseröffnung und lud zum gemeinsamen Abtauchen in die Welt der Buchstaben 
und Illustrationen ein.  
VERANSTALTUNGEN  
Die nächsten beiden Veranstaltungen: Am Freitag, 6. September, gibt es um 11 Uhr eine 
Vorleseaktion zum Buch „Immer, wenn Du wiederkommst“ von Kristina Andres. Am 
Samstag, 7. September, 11 bis 13 und 16 bis 18 Uhr, gibt es unter dem Motto 
„Wasserwelten und federleichte Fauna“ Workshops für Klein und Groß von und mit 
Stefanie Harjes. 
 
Auch die Leiterin der „Schiffchenbibliothek“, Jana Hachenberger, freute sich über die 
ersten Ausstellungsgäste, die schon vergnügt durch die mit Wasser- und 
Meeresdekoration bestückten Räume der Gemeindebücherei schlenderten. An diversen 
heimeligen Leseinseln waren die Kinder- und Jugendbücher rund um die Wasserwelten 
hübsch gruppiert. Was auch Jochen Till, der Autor von „Die Wilde Wilma – Kugelfisch 
und Totenkopf“, gefiel, der sich gemeinsam mit seinem „Vorleser“, Linus Koenig, flugs 
ein nettes Inselplätzchen im Meer der Bücher gesucht hatte, um vor der gemeinsamen 
Autorenlesung noch ein wenig selbst in den Wasserwelten zu blättern.  
Mit Dank an Sabine Stemmler-Hess, Kulturbeauftragte des Rheingau-Taunus-Kreises, 
dem Büchereiteam, der Kita, die für die Aktion auch einiges zum Thema gebastelt hatte, 
wie auch dem Wirt vom Weißen Mohren für das Sponsoring der Veranstaltung wünschte 
Bürgermeister Kohl allen viel Spaß beim Erkunden der Wasserwelten.  
 

 

Bücherei Walluf wird Mitglied der Rheingau-Taunus-Kreis-

VerbundOnleihe*  

Viel Vorarbeit war nötig um die Bedingungen für den Zutritt des gesamten 

Rheingau-Taunus-Kreises zum OnleiheVerbundHessen zu ermöglichen, aber 

letztendlich waren sich alle einig : Der niedrigschwellige Zugang über die 

 



Bibliotheken zu ausgewählten elektronischen Medien ist ein Bildungsgewinn für 

den gesamten Rheingau-Taunus-Kreis. 

Am 29.11.2019 war es dann soweit : Der Landrat des Rheingau-Taunus-Kreises, 

Herr Kilian, das Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst, vertreten durch 

die Staatssekretärin Frau Asar, Vertreter der Gemeinden und Bibliotheken und 

der Hessischen Fachstelle für Bibliotheken feierten gemeinsam den Startschuss 

für ein einzigartiges Pilotprojekt von dem nun auch Walluf profitiert. 

 

Maßgeblich auf den Weg gebracht und betreut hatten das Projekt  die 

Kulturbeauftragte des RTK, Sabine Stemmler-Heß und Eckhardt Kummrow (Hess. 

Fachstelle für Bibliotheken). 

Durch den von mir initiierten Systemwechsel unserer 

Bibliotheksverwaltungssoftware können unsere Leser die Onleihe mit dem 

gleichen Leseausweis und LoginDaten nutzen,  mit dem sie auch unsere 

physischen Medien ausleihen. Leser anderer Verbundteilnehmer müssen sich 

hierfür einen zweiten Leseausweis ausstellen lassen. 

Ein weiterer Vorteil, der mich zu dem Systemwechsel bewogen hatte, ist das 

zukünftig,  die elektronischen Medien der Onleihe* dann ohne große Mehrkosten 

auch vollends in unseren OnlineKatalogbestand* integriert werden können, 

sodass bei einer Suchanfrage in der Trefferliste elektronische und physische 

Medien gleichermaßen angezeigt werden können ( die Unterscheidung erfolgt 



dann benutzerfreundlich über entsprechende 

Symbole ). Bibliotheken, die andere Anbieter der 

Bibliothekssoftware haben, gehen diesen Service-

Schritt oft nicht, weil in diesem Fall die Anzahl der 

elektronischen Medien zu ihrem physischen 

Medienbestand hinzu gezählt werden und sie dadurch 

in eine höhere Abrechnungsstufe rutschen. 

Schon jetzt zeichnet sich ab, dass die komfortable 

Möglichkeit des Zugriffs auf elektronische Medien weitere Nutzerkreise der 

Bücherei und zahlende Mitglieder erschließt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

*Anmerkung zu Begrifflichkeiten: 

„Onleihe“ ist ein Kunstwort aus „Ausleihe“ und „online“. Hier können nur 

elektronische Medien, wie Hörbücher, eBooks oder eMagazines  heruntergeladen 

werden.  

Unser „OnlineKatalog“ hingegen enthält Infos über Bestand und Verfügbarkeit 

unserer tatsächlich in der Bücherei vorhandenen Medien. 

Bei der „Fernleihe“ stellen sich Bibliotheken untereinander Medien aus Ihrem 

Bestand zur Verfügung. 

 



Danke 

an Herrn Kohl, den Gemeindevorstand und die Gemeindevertreter für die Unterstützung bei der 

Verwirklichung eines sich steigender Beliebtheit erfreuenden Ortes der Bildung und Kultur in 

Walluf : 

Der Wallufer Bücherei 

 

an Frau Straub und Herrn Roth für ihr besonderes Engagement für die Bücherei 

an Frau Stemmler-Heß und Herrn Heß für ihr engagiertes Einsetzen für die Belange der Bücherei 

an die GemeindemitarbeiterInnen für ihre Bereitschaft jederzeit die Bücherei mit Rat und Tat zu 

unterstützen 

an die Bauhofmitarbeiter, für Ihre zupackende und immer freundliche Art 

an die vielen Ehrenamtlichen, die ihre private Zeit in die Bücherei investiert haben 

an Diane Tesic von DianeDesign , der keine Nachtschicht zu viel war um u.a. unseren viel 

gelobten Wasserweltenflyer und das Plakat zu gestalten 

an die Chorgemeinschaft, die uns immer wieder ihren Raum für Veranstaltungen zur Verfügung 

stellt 

an den Rheingau-Taunus-Kreis, vertreten durch Frau Stemmler-Heß als Kulturbeauftragte 

an die Wasserschutzpolizei Rüdesheim, die Feuerwehr Niederwalluf und den Segelclub Walluf für 

strahlende Kinderaugen am Sachbuch- und Entdeckertag 

an die Fachstelle für Bibliotheken Wiesbaden für die beratende Unterstützung 

 

Besonderen Dank an unsere Sponsoren: 

Sabine Stemmler-Heß, die im Rahmen des Lesefests des Rheingau-Taunus-Kreises oder/und im 

Auftrag des Netzwerk Leseförderung u.a. zahlreiche Sachspenden und die ausgezeichnete 

Kindersachbuchautorin Maja Nielsen auf unserem Kinderliteraturschiff spendete /finanzierte. 

Für das märchenhafte Frühstück und die Finanzierung der Märchenerzählerin Gudrun Rathke : 

Familie Petro Stassos, Restaurant Rhein Pavillon 

 

Für die Finanzierung der piratenstarken Jochen Till Lesung am Eröffnungstag der 

Wasserweltenausstellung und –Veranstaltungsreihe : Familie Magkriotis Katsouldis, Restaurant 

Zum weißen Mohren 

 


